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Liebe Leserinnen und Leser 

Ich bin immer wieder beeindruckt, wie motiviert, engagiert und sorgfältig 
die Redaktionskinder an ihren Berichten arbeiten. Das Team der 4.Ausgabe 
war äusserst selbständig in der Recherche und im Schreiben. Bravo für eure 
Arbeit! J Und wir haben dieses Mal einen Gastbeitrag aus der Gartenküche! 

 

 

• Wie wird wohl unsere Schulzeitung in Zukunft heissen? 

• Wie verhält man sich sicher und verantwortungsvoll mit 
Feuerwerkskörper, und was ist da drin? 

• Was heisst Tierquälerei, und wieviel Platz brauchen Haustiere? 

All diese Fragen werden in dieser Ausgabe geklärt, und … 

… über folgende Themen erfährst du auch noch Spannendes: 

• Tipps für einen sicheren und entspannten Schulweg 

• Buchempfehlungen 

• Asterix und Obelix 2.0 in einer Geschichte 

• Interview mit einer Synchronschwimmerin 

• Weltraumfakten 

• Ausserdem kannst du für den neuen Namen der Schulzeitung       
abstimmen J 

 

 

Wie immer findest du die Schulzeitung auch online auf unserer Homepage 
oder auf direktem Weg mit diesem QR-Code. 

 

 

Viel Spass beim Lesen 

 Tina Buch-Hansen 
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Gefahren von Feuerwerken 
Der Treibsto. einer Feuerwerksrakete ist meistens Schwarzpulver, dem 
funkenerzeugende Sto.e, wie grobe Holzkohle oder Aluminium und Eisenspäne für 
einen schönen Funkenschweif beigemengt werden. Die Treibsätze sind auf den 
optischen oder akustischen E.ekt und weniger auf die Leistung optimiert. 

 

 

 

Gefahren 

Brandgefahren gehen von nicht ausreichendem Sicherheitsabstand zu gefährdeten Objekten 
(z.B Gebäude, landwirtschaftliche Einrichtungen, Lagertängs mit flüssigen oder gasförmigen 
Brennstoffen und natürlich sich selbst) aus.  

1. Physische Verletzungen 

• Verbrennungen und Schnittwunden durch unsachgemäßen Umgang oder 
Fehlzündungen. 

• Augenverletzungen durch Funkenflug oder Explosionen. 
• Hörschäden durch laute Explosionen, besonders bei Kindern und empfindlichen 

Personen. 

2. Brandgefahr 

Aufbau einer 

Kugelrakete 

 

Aufbau einer 

Zylinderrakete 

Infobox 

1E"ektladung: Sto"e, die beim Abbrennen Farben von sich geben. 

1 

1 
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• Feuerwerkskörper können leicht Brände auslösen, vor allem in trockenen Gebieten 
oder bei falscher Lagerung. 

• Schäden an Gebäuden, Fahrzeugen oder Naturflächen. 
• Gefahr für Einsatzkräfte und Anwohner. 

3. Umweltbelastung 

• Luftverschmutzung durch Rauch, Feinstaub und giftige Chemikalien, die bei der 
Explosion freigesetzt werden. 

• Rückstände von Plastik und Metallteilen, die in der Natur verbleiben. 
• Belastung von Gewässern durch chemische Rückstände. 

4. Stress für Tiere 

• Lautstarke Knalle und Lichterblitze verursachen bei Haustieren und Wildtieren Angst, 
Panik und Verletzungen durch Fluchtversuche. 

• Störung von Lebensräumen und natürlichen Verhaltensweisen. 

5. Gesundheitliche Risiken 

• Feinstaub und Schadstoffe können Atemwegserkrankungen verschlimmern, besonders 
bei Asthmatikern, Kindern und älteren Menschen. 

• Psychische Belastung durch Lärm und plötzliche Explosionen. 

6. Gesetzliche und soziale Risiken 

• Illegale Feuerwerkskörper können besonders 
gefährlich sein 

• Störungen der Nachtruhe und Konflikte in der 
Nachbarschaft. 

  

KI-Generiert 

Infobox 

Es gibt auch Drohnenshows. Das sind 
Drohnen an denen farbige lichter befestigt 
sind, die dann im Himmel ein schönes Bild 
ergeben. Hier ein Beispiel 

 



 6 

Tragödie in Crans-Montana 
In Crans-Montana in einem Lokal namens Le Constellation ist eine Tragödie in der Nacht 
vom 1. Januar 2026 geschehen. Wegen funkensprühenden Bengalkerzen an 
Champagnerflaschen befestigt fing die Decke des Lokals Feuer und das ganze Lokal brannte. 
Es gab Todesopfer und Verletzte. Am 9. Januar 2026 
haben um 14:00 bis 14:15 alle Glocken der Schweiz 
gleichzeitig geläutet. 

 

 

 

 

 

 

Wir finden Feuerwerke sehr schön, aber auch sehr gefährlich. Man sollte aufpassen und 
immer genug Abstand halten. 

Das ist unsere Meinung. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

KI-Verschärft 

Geschrieben von: Nicola Bosco Lino, Diego Bisquolm, Aldo Cattaneo 

Quelle: Wikipedia, ChatGPT 
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TIERQUÄLEREI 
 

Tierquälerei, auch Tiermisshandlung, Tiervernachlässigung oder Tiermissbrauch genannt, 
ist ein Sammelbegriff für Handlungen, durch die der Mensch Tieren Schmerzen, Leiden 
oder Schäden zufügt. 

Habt ihr schon mal ein Video geguckt, das zum Bespiel zeigt, wie Affen in Kleider 
gezwängt werden? Oder wie man vor Katzen eine Gurke legt, damit sie sich so sehr 
erschrecken, dass sie 2 Meter in die Luft springen? Wenn ihr öfters solche Videos 
schaut, hört auf damit! Denn wenn ihr solche Videos oft guckt, dann merken das die 
Macher des Videos, und produzieren mehr davon, denke ich. 

Quelle: ich 

 

Platzmangel 

 „Massentierhaltung“ ist ein Schlagwort, das in diesem 
Kontext immer wieder genannt wird. Es bezeichnet das 
Halten von Tieren „in Masse“, also sehr viele Tiere auf sehr 
wenig Platz. 

In einigen westdeutschen Regionen wie Solingen werden für 
Volksfeste Hähne zum Spaß getötet. Beim Hahneköppen soll 

auf Kirmessen, Erntedank- und Oktoberfesten einem zuvor getöteten Hahn, der kopfüber 
in einem Korb hängt, der Kopf mit einem Schwert abgeschlagen werden.       

 

Geschrieben von Lily  

 

Quellen: 

Tierquälerei – Wikipedia 

(Massen-)Tierhaltung: Folgen für Tier, Mensch & Klima 

Grausame Bräuche: 11 Traditionen, für die Tiere gequält werden 

 

 

 

 

https://www.mz.de/lokal/naumburg/von-vernachlaessigung-bis-grausamkeit-tierquaelerei-auf-dem-vormarsch-3790358
https://www.mz.de/lokal/naumburg/von-vernachlaessigung-bis-grausamkeit-tierquaelerei-auf-dem-vormarsch-3790358
https://www.peta.de/neuigkeiten/hahnekoeppen-nrw/
https://www.mz.de/lokal/naumburg/von-vernachlaessigung-bis-grausamkeit-tierquaelerei-auf-dem-vormarsch-3790358
https://www.mz.de/lokal/naumburg/von-vernachlaessigung-bis-grausamkeit-tierquaelerei-auf-dem-vormarsch-3790358
https://de.wikipedia.org/wiki/Tierqu%C3%A4lerei
https://www.wwf.de/themen-projekte/landwirtschaft/massentierhaltung
https://www.peta.de/themen/braeuche-tierleid/
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2 Degus brauchen eine Grundfläche von etwa 100 cm Länge und 50 cm 
Breite, also ca.0,5 Quadratmetern. 
Sie brauchen auch eine Höhe von 50 bis 70 cm. Degus sind übrigens 
Nagetiere. Sie sehen ein bisschen aus wie Mäuse.  

Sie sind einfach ein bisschen größer. Sie sind nämlich 15 cm lang. Mäuse 
hingegen sind nur 7-10 cm lang. Degus haben leider aber auch ein paar 
Feinde. Schlangen, Füchse und vor allem Greifvögel haben es auf die 
kleinen Nagetiere abgesehen. 

Unten sieht man auch noch den Unterschied von Mäusen und Degus. 

 

 

Hamster sind Nagetiere. Sie ernähren 
sich hauptsächlich von Samen, 
Früchten und Gräser, so wie Insekten 
und Würmer. Hamster werden je nach 
Art unterschiedlich alt. Goldhamster 
werden zum Beispiel 2 bis 3 Jahre alt 
und Zwerghamster werden nur 1,5 bis 2 
Jahre alt. Hamster dürfen auf keinen 

Fall Schokolade, Zucker und Bonbons oder andere süße Sachen essen.
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Meerschweinchen brauchen 
unterschiedlich viel Platz. Je nachdem 
wie viel Meerschweinchen man hat. Pro 
Meerschweinchen rechnet man mit 
einem Platzbedarf von mindestens 0.5 
m2. Am besten sogar 1.0 m2 pro Tier. 
Das Gehege sollte viele 
Versteckmöglichkeiten haben, in die sie flüchten können, falls Gefahr 
droht, was in einem Haus oder in einer Wohnung meistens nicht der Fall ist. 
Trotzdem mögen sie es, wenn sie sich verstecken können. 
Meerschweinchen essen ganz verschiedene Sachen. Ganz gerne haben sie 
aber Gemüse wie zum Beispiel Sellerie oder Gurken. 

Meerschweinchen kommen ursprünglich von den Hochebenen der Anden 
Südamerikas. 

m2= Quadratmeter  

 

Hunde sind Säugetiere. Sie werden 
unterschiedlich alt je nach Rasse.  Kleine 
Hunde werden oft älter als grosse Hunde, 
weil grosse Hunde in sehr schneller Zeit 
sehr groß werden. Das ist eine grosse 
Belastung für den Körper. Sie fressen 
Hundefutter, Gemüse aber auch Früchte. 
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Bei Katzen ist es ganz unterschiedlich wie viel Platz sie brauchen. Je 
nachdem wie viele Katzen man hat. Wenn man jetzt eine Katze hat, müssen 
es mindestens 50m2 sein. Bei mehreren 
Katzen müssen es mindestens 60m2 sein, 
dass man Stress vermeiden kann. Aber wenn 
die Katzen nicht raus dürfen, müssen sie in der 
Wohnung viele Klettermöglichkeiten haben. 
Katzen fressen Feuchtfutter und Trockenfutter. 

 

Bei Landschildkröten ist es ganz wichtig, dass sie im Sommer viel an der 
Sonne sind. Zum Glück haben sie die Sonne gerne. Im Winter sollten sie in 
den Kühlschrank gehen natürlich nicht in den Essenskühlschrank, sondern 
in einen extra Kühlschrank zum Winterschlaf machen. Wenn sie in den 
Kühlschrank gehen, sollte man einige Dinge beachten:  

1. Sie sollten in kleine Boxen drin sein mit Löwenzahn und Blätter.  

2. Man sollte sie jeden zweiten Tag wiegen auf der Küchenwaage.  

3. Man sollte, bevor man die Landschildkröte in den Kühlschrank macht, 
den Kot von der Schildkröte dem Tierarzt schicken. So kann er schauen, ob 
sie Parasiten haben. Wenn die Schildkröte Parasiten hat, könnte sie leider 
im Kühlschrank sterben.  

Die Grösse für ein Käfig ist für eine 
ausgewachsene Landschildkröte 4 bis 6 m2. 
Für mehrere Landschildkröten sind es etwa 8 
bis 10 m2. 
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Hasen sind richtig gut geeignet für Kinder. Aber 
natürlich auch für Erwachsene. Hasen werden 23 
bis 68 Zentimeter gross und das Gewicht ist von 
25 Gramm bis 7 Kilo schwer. 

Hasen werden 6 bis 10 Jahre alt. Hasen essen 
Grünfutter, und zwar: Gras, Heu und Kräuter. 
Aber auch Gemüse wie Karotten, Salat und 
Fenchel.

 

 

 

Geschrieben von Greta und Giuliana 

 

 



 12 

Wie verhalte ich mich 
auf meinem Schulweg? 
 

1. Wie komme ich sicher in die 
Schule? 

2. Wie verhalte ich mich, wenn ich mich unwohl fühle? 

3. Wie kleide ich mich, wenn es am Morgen noch dunkel ist? 

 

Wie komme ich sicher in die Schule? 

Du darfst dich nicht ablenken lassen.  

Wenn du über die Straße gehst, schaust du dich lieber 2-mal um. Auch 
wenn es einen Zebrastreifen gibt.  

Wenn du zu spät bist, dann zählen genau die gleichen Regeln. Auf dem 
Fussgängerweg kannst du dann schnell machen. Aber auf der Strasse 
nimmst du dir Zeit, dass du sicher rüberkommst. (Kleiner Tipp, wenn 

du mal zu spät kommst, steh nächstes Mal früher auf.  )   

 

Wie verhalte ich mich, wenn ich mich unwohl fühle? 

Wenn du dich auf deinem Schulweg unwohl fühlst, dann gehe in die 
Nähe von anderen Menschen, am besten mit Kindern. Wenn du aber 
allein bist, dann halte Abstand von der Person. Du kannst schon mit 
dieser Person reden aber nicht so nahe. Wenn sie dir etwas anbietet 
und du dir aber dabei nicht sicher bist, dann mache es lieber nicht. 
Wenn du merkst diese Person ist komisch, dann mache auf dich 
aufmerksam - rede laut und im Notfall schreie! Wenn es aber dann 
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noch schlimmer wird mit körperlicher Berührung, dann wehrst du dich 
oder rennst du schnell weg.  

 

DIE ZUSAMMENFASSUNG: 

1. Abstandhalten   

2. zu andere Menschen gehen. (am besten mit Kindern.) 

3. laut reden  

4. schreien  

5. sich wehren 

 
Wie kleide ich mich, 
wenn es am Morgen 
noch dunkel ist? 

 

Ich muss mich hell anziehen. 

Falls es am Morgen noch dunkel ist, helfen die Reflektierstreifen          
mich besser zu sehen. Wenn du nicht etwas Helles anziehst, dann 
mache auf dich aufmerksam und gebe dem Autofahrer ein 
Handzeichen.  

Geschrieben von Reysel und Juna 
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Interview mit Sina Jüni vom Schwimmverein 
Basel 

Hallo Sina, 

Danke, dass du Zeit hast, heute mit mir ein Interview für die Schulzeitung 
Gotthelf zu machen.  

 

- Was ist Synchronschwimmen? 

Synchronschwimmen ist eine komplexe Sportart im Team, Duett oder Solo.  

Es ist wie Ballett im Wasser. 

 

- Wie lange machst du schon Synchronschwimmen? 

Seit 14 Jahren. (2012) 

 

- Was gefällt dir besonders am Synchronschwimmen? 

Die Vielfältigkeit, Eleganz und den Teamspirit. 

 

- Wie viel trainierst du pro Woche? 

Aktuell trainiere ich 9 Stunden. 

 

- Was war bis jetzt dein grösstes Highlight? 

Alle Wettkämpfe, weil man so viel für diesen Moment trainiert und dann 
kann man alles zeigen, was man kann. 

 

- Wie lange bist du schon als Trainerin tätig? 

Seit fünf Jahren (2021) 
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- Was gefällt dir daran die Kleinen zu unterrichten? Und was machst du mit 
ihnen am liebsten? 

Es ist schön zu sehen, wie sie kommen und keine Ahnung haben und am 
Ende des Jahres sind sie bereit für den Sport.  

 

- Was sind deine nächsten Ziele? 

Dass ich ein großartiges Team habe, das mir Spass macht.  

 

- Beschreibe dich als Tier. 

Eine Meeresschildkröte, weil ich viel im Wasser bin, aber auch an Land und 
weil sie einen harten Panzer hat, den ich manchmal auch brauche. 

 

- Hat dir dieses Interview gefallen? 

Ja, es sind sehr interessante Fragen!  

 

Interview geführt von Ria Schmutz 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Foto: Ria und Sina beim Training 
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PVA / D3-Holzleim
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Buchempfehlungen 
Ein Mädchen namens Willow. 

Willow zieht neu in die Stadt. Schon bald findet sie heraus, 
dass sie die Hexenkraft von ihrer Grosstante Alwina geerbt 
hat. 

Für Leute geeignet die Natur und Magie toll finden. 

(eher für Mädchen)  

 

 

Woodwalkers 

 Carag sieht aus wie ein normaler Junge. Aber er hat ein 
Geheimnis: Carag kann sich in einen Puma Verwandeln! 
Als Puma ist er in den Rocky Mountains aufgewachsen. 
Jetzt lebt er bei den Menschen. 

 

 

 

 

 

Die Schule der magischen Tiere. 

Die Klasse von Miss Cornfield ist etwas ganz 
Besonderes, sie ist die Schule, oder bessergesagt die 
Klasse der Magischen Tiere.  

  

 

 

 

 

 

Geschrieben von Lily Keller 

Quelle: ich 
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Asterix und Obelix  

im digitalen Imperium 
                                                                                                                              

                                                                                                  

 

 

Ganz Gallien ist auch heute noch von Römern besetzt. 
Ganz Gallien? Nein! Ein kleines Dorf in der Bretagne widersetzt sich 
weiterhin – jetzt nicht nur mit Zaubertrank, sondern auch mit WLAN. 

Majestix sitzt auf seinem Schild und starrt wütend auf ein Tablet. 
„Diese Römer haben schon wieder ein neues Einkaufszentrum gebaut! 
Direkt neben unserem Wildschweinwald!“ 

  

Miraculix nippt an seinem Kamee (ohne Zucker, wegen der Gesundheit). 
„Das ist kein normales Zentrum“, sagt er. „Es gehört CäsarTech, dem 
größten Konzern des Römischen Imperiums.“ 

  

Obelix schaut verwirrt. 
„Sind das Römer, die man verhauen kann?“ 

„Leider mehr so… Büro-Römer“, seufzt Asterix. 

 

Mission: Rom.exe 

Die Römer planen, ganz Gallien zu digitalisieren. Jeder Gallier soll 
eine Cäsar-App installieren, um Steuern, Befehle und römische Werbung 
zu erhalten. 

 „Ich will keine Werbung!“, ruft Obelix. „Außer für Wildschweine.“ 

 Miraculix braut einen neuen Zaubertrank: 

Zaubertrank 2.0 – mit extra Konzentration und ohne Datenleck. 
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 Asterix, Obelix und Miraculix reisen nach Rom – mit dem Zug, denn Obelix 
darf keinen Zaubertrank mehr trinken („Du bist als Kind hineingefallen!“). 

Chaos im Großraumbüro 

In Rom schleichen sie sich in den Hauptsitz von CäsarTech. 
Römer sitzen vor Bildschirmen und sagen Dinge wie: 
„Hast du das Memo gesehen?“ 
„Das Update hat alles kaputtgemacht!“ 

  

Obelix flüstert: 
„Die sehen gar nicht glücklich aus. Soll ich sie aufmuntern?“ 

  

KRACH! 
Ein paar Legionäre fliegen durchs Büro, Drucker kippen um, Bildschirme 
blinken. 

Asterix hackt das System (mit Miraculix’ Hilfe) und ersetzt die Cäsar-App 
durch ein Programm, das nur Folgendes anzeigt: 

 „Römer, geht nach Hause.“ 

  

Zurück im Dorf 

 Das Einkaufszentrum wird abgebaut. 
Der Wildschweinwald ist gerettet. 
Es gibt ein großes Fest, mit Musik, Essen und einem Barden, der wie immer 
gefesselt wird. 

Obelix kaut zufrieden. 
„Asterix… meinst du, die Römer kommen morgen wieder?“ 

 Asterix lächelt. 
„Bestimmt. Aber wir sind ja online.“ 

 

 ENDE              geschrieben von Amir und Noam 
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 «E Guete» 
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Die beteiligten dieser Mission waren, Neil Armstrong, 
Edwin Aldrin, Michael Collins. Die Mission fing am 
16. Juli 1969 an. Die drei Astronauten flogen mit einer 
Saturn-V-Rakete ins All. Nach drei Tagen und vier 
Stunden, also 76 Stunden erreichten sie den Mond! 
Neil Armstrong war der erste Mensch, der den Mond 
betrat! Kurz danach auch Edwin Aldrin. 22 Stunden 
blieben sie auf dem Mond. Danach kamen sie zurück 
auf die Erde und feierten ihren Erfolg.    

Krasse Weltraum Fahrten 
„Ein kleiner Schritt für einen Menschen, ein grosser 

Sprung für die Menschheit“ (Neil Armstrong) 

Saturn-V-Rakete 

Neil Armstrong 
Schuhabdruck auf 

dem Mond 

Funny Infobox 

Wusstest du, dass man 

Mit dem Auto 160 Tage 

(oder 8344 Stunden) bis 

Zum Mond brauchen 

würde. 

 

 

 

 

  

Manschaftsfoto Apollo 11 

Manschaftsfoto apollo 13 

Die Beteiligten dieser Mission waren, Jim Lovell, Jack Swigert 
und Fred Haise. Auch dieses mal flogen sie (die Drei 
Astronauten)  mit der Saturn-V-Rakete. Die Mission fing am 
11. April 1970 an und endete am 17. April 1970. Alles ging 
nach Plan bis zum Zweiten Tag, über 300.000 kilometer von 
der Erde entfernt meldete sich Jack Swigert über Funk : „Okay 
Houston, We’ve had a problem here“ („Okay Houston, wir 
hatten ein Problem hier) Houston über Funk zurück : „Here‘s 
Houston, could you please reapet?“ („Hier ist Houston, 
könntest du das bitte wiederholen?“) daraufhin Lovell : 
„Houston, we‘ve had a problem!“ (Houston, wir haben ein 
Problem!“). Ein Tank war explodiert! Nur durch ein Wunder 
und sehr gutes Manöver kamen die Drei Astronauten Heil 
zurück. 

„Okay Houston, we‘ve had a problem here“(Jack Swigert) 

KI-Generiert 
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Infobox 

Yuri Gagarin war/ist ein großer Held. Es 
hat viele Denkmale wie Statuen, 
Münzen, Briefmarken, GraKiti, große 
Wandgemälde, Filme und sogar ein Lied            
(Titel: 1st man in Space)!!!!!!!!!!!!!!!!!!!! 

Alle Astronauten, die ins All fliegen, 
pinkeln zuerst an den Busreifen des 
Busses, mit dem sie zur Rakete gebracht 
werden, da es Yuri Gagarin auch so 
gemacht hat.  

 

 

 

 

 

 

 

 
 

  
 

 
 

  

 

Yuri Gagarin 

Ich war im All und habe Gott nicht gesehen  

(Yuri Gagarin) 

 Yuri Gagarin war der erste Mensch im Weltall! Am 12. April 1961 flog er in 108 
minuten mit dem Raumschim „Wostok 1“ einmal um die Erde. Er wurde am 09. 
April 1934 in Kluschino, Russischen SFSR (Russische Sozialistische Föderative 
Sowjetrepublik (weiss nicht was das bedeutet)) geboren. Er starb am 27. März 
1968 bei einem Übungsflug mit einer MiG-15UTI (Ein Flugzeug).  

Tiere im All 
 waren A4en, die ins All katapultiert wurden. 
Leider überlebte keiner der Vier A4en. 

Albert I, Albert II, Albert III und Albert IV 

Laika 
war das erste Lebewesen, das vom Menschen gezielt in eine Umlaufbahn um die Erde befördert wurde. Im 

Rahmen der sowietischen Mission Sputnik 2 wurde sie am 3. November 1957 an Bord des Raumflugkörpers 
in den Weltraum geschickt. Ihre Rückkehr zur Erde war zwar nicht vorgesehen, dennoch überraschte ihr 
früher Tod. Über den Zeitpunkt ihres Todes und die Todesursache herrschte jahrzehntelang Unklarheit. 

2002 wurde der Ö.entlichkeit bekannt, dass Laika einige Stunden nach dem Start der Rakete starb, 
vermutlich an Überhitzung und Stress. Die Mission gilt dennoch als Erfolg. Auch für sie wurden Denkmale wie 

Statuen, Briefmarken und sogar ein Lied das beim ESC 2025 teilnahm (Titel: Laika Party) erscha.en. 

Albert II 
Laika 
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Claude Nicollier ist 
ein Schweizer Militär-, Linien- 

sowie NASA-Testpilot und 
Astronaut. Er war der erste und 
bis jetzt einzige Schweizer, der 

den Weltraum besuchte. Er 
wurde  am 2.September 1944 

geboren. Gestorben ist er noch 
nicht, er ist mittlerweile 79 

Jahre alt. 

Claude Nicollier 
Schweizer Astronauten 

Marco Sieber 

 Marco Sieber ist 
ein Schweizer Arzt und seit 
2022 Raumfahreranwärter 

der Europäischen 
Weltraumorganisation (ESA). 
Seine Astronautenausbildung 

bei der ESA begann im April 
2023. Damit folgt er Claude 

Nicollier als zweiter Schweizer 
mit einer Astronauten-

Ausbildung. 

Quelle: Wikipedia, SRF und Youtube 

Geschrieben von: Aldo und Nicola  

https://de.wikipedia.org/wiki/Europ%C3%A4ische_Weltraumorganisation
https://de.wikipedia.org/wiki/Europ%C3%A4ische_Weltraumorganisation
https://de.wikipedia.org/wiki/Claude_Nicollier
https://de.wikipedia.org/wiki/Claude_Nicollier
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Wettbewerb 

 
Herzlichen Dank für die tollen und zahlreichen Ideen für den neuen Namen 
der Schulzeitung. Das Redaktionsteam entschied sich für drei Vorschläge: 

 

Schuliversum 30 Minuten  Gotthälf Binggis 

 

Nun seid Ihr wieder gefragt! 

Jede Klasse stimmt für einen Namen ab und legt den Stimmzettel bis 
spätestens 25.3.2026 ins Fàchli von Frau Buch-Hansen. 

Die 5. Ausgabe der Schulzeitung wird dann den neuen, meistgewählten 
Namen tragen J 

 

 

______________________________________________________________________________ 

 

Name der Klasse: ___________________________ 

 

 

   Schuliversum   30 Minuten  Gotthälf Binggis 

 

Unterschrift Lehrperson: ___________________________ 

 


